
 

 

 

 

 

Pressemitteilung 21.08.2018 

Chancen der Neuplanung für das Westbad nutzen 
Positive Signale durch den Bürgermeister 

 
Im Rahmen der Übergabe des von TURA und dem GTP initiierten Offenen Briefes, in 
dem eine angemessene an den Bedarfen des Bremer Westens ausgerichtete 
Neuplanung des Westbades gefordert wird, kam es zu einem Gespräch der Vertreter der 
beiden Vereine mit Bürgermeister Carsten Sieling. Dieser zeigte Verständnis für den 
artikulierten Unmut. Er sah in der notwendigen Neuplanung eine gute Chance, das 
Westbad an den veränderten gesellschaftlichen Erfordernissen des Bremer Westens 
auszurichten und es zukunftsorientiert als kinder- und familienfreundliches Bad 
aufzustellen. 
 
Auch dem Bürgermeister ist klar, dass das Westbad den größten Einzugsbereich aller 
Bremer Bäder hat. Vor dem Hintergrund der steigenden Einwohnerzahlen in diesem 
Bereich bestand Einigkeit zwischen den Gesprächspartnern, bei der Neuplanung des 
Westbades daher für eine ausreichende Ausstattung an Wasserflächen für 
Schwimmer*innen und Nichtschwimmer*innen, zur Wassergewöhnung sowie zum 
Lehrschwimmen zu sorgen und die Ausgestaltung der Wasserflächen an den realen 
Bedarfen der örtlichen Nutzer*innen auszurichten. Die dramatischen Badeunfälle dieses 
Sommers zeigen die Notwendigkeit auf, wie wichtig es für Kinder und Jugendliche ist, 
schwimmen zu lernen. Der Bremer Westen verzeichnet aufgrund seiner 
Bevölkerungsstruktur einen besonders hohen Nichtschwimmer*innenanteil. Diesen 
gesellschaftlichen Gegebenheiten muss bei der Neuplanung des Westbades Rechnung 
getragen werden. 
 
Vor diesem Hintergrund passen steigende Bevölkerungszahlen und verkleinerte 
Wasserflächen einfach nicht zusammen, so die gemeinsam getragene Einschätzung. 
 
Der Bürgermeister äußerte gegenüber den Vertretern der beiden Vereine die Erwartung, 
dass die Nutzer*innen wie Schulen und Kitas, örtliche Vereine und nicht organisierte 
Besuchergruppen sowie die Beiräte des Westens angemessen an der Planung beteiligt 
werden. "Das heutige Gesprächsergebnis mit seinen hohen Übereinstimmungen der 
Einschätzung von Notwendigkeiten ist eine sehr gute Grundlage für einen konstruktiven 
Planungsprozess zur Neugestaltung des Westbades", konstatierte das TURA 
Vorstandmitglied Gerd Schweizer. "Wir bedanken uns bei Bürgermeister Carsten Sieling 
für das sehr offene Gespräch." 
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